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Jucllige Blat 
für das Großherzogthum Poſen. 
. Intelligenge@omtolr am Wosthauge⸗ . 
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Angekommene Fremde vom 3. Maͤrz. 5 
; Herr Partik. v. Laſzezewski aus Kiſtof in Weſtpr., l. in No. 1 St. Adalbert; 
Hr. Salkowski, Hauptm. a. D, aus Opatowek, Hr. Gutsb. Mankowski aus Wa: 
lißewo, l. im Reh; Hr. Gutsb. v. Willich aus Kaliſch, Hr. Miſchke, Cand. der 
Theol., aus Grabowo, l. im Hotel de Dresde „ Hr. Apotheker Förſter ahs Liſſa, 
. in der gold. Gans; Hr. Pächter Brauer aus Tarce, die Kaufm.⸗Frau Kadzydkow⸗ 
ska aus Schrimm, Hr. Gutsb. 9. Radonski aus Görfa, l. im Hötel de Paris; 
Er. Wirthſch.⸗Juſp. Dahlsbron aus Strzeſzki, Hr. Wirthſch. Schreiber Schwarz aus 
Sedziejewo, l. in den drei Lilien Hr. Dekan Kiermaſzewski aus Göra, Hr, Oeko⸗ 
nom Jaraczewski aus Schroda, Hr. Kaufm. Zalinskl aus Barczin, l. in den drei 
Sternen; Hr. v. Spiegel, Lieut, im 7 ten Huſ.⸗Regt., aus Weeſchen, Hr. Commiſſ. 
Schulz aus Pamiatkowo, die Hrn. Geiſtlichen Szezygielski aus Duſzuik und Wars 
czynski aus Wilezyn, l. im Hotel, de Berlin; Hr. Kaufm. Berlin aus Birnbaum, 
Hr. Glockengießer Puͤhler aus Gnadenberg, l. im Eichkranz; Hr. Probſt Heinert 
aus Dakow, Hr. Paͤchter Olſzynski aus Orzenkowo die Herren Gutsb. v. Potock 
aus Trzeſzkowo und Smitkowski aus Siedmiorogowo, l. im Hotel de Craco vie; 
die Hrn. Gutsb. v. Taczanowski aus Graboſßewo und v, Ilowiecki aus Reez, Hr. 
Pächter Schreiber aus Popowko, l. im Hötel de Saxe; Frau Gutsb. v. Mierzew⸗ 
ska und Hr. v. Mierzewski, Stud. der Phlloſe, aus Czermin, Hr. Kaufm. Stendel 
aus Stuttgard, l. im -Elötel de Rome; Hr. Papierfabrikant Scholz aus Kiſzewo, 
Hr. Holz⸗Kaufmann Gondlak aus Stettin, l. im Hötel de Pologne; Hr, Gutsb. 


v. Bkocſſzewski aus Rogowo, I. im Hötek de Hambourg; Hr. Gutsb. o. Jara⸗ 
czewski aus Jaraczewo „Frau Gutsb. b. Chrachuckg aus Koſtrzyn, l. in der gold. 
Kugel; Hr. Lehrer Pawelke aus Laslau, die Herren Handelsl. Schuͤſſer aus Liſſa, 
Pflaum aus Rawicz, Buͤck aus Rakwitz u. Maſche aus Wrietzen a/ O., l. im Eichborn. 
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19 Pro 
des am 21. Maͤrz 1820 zu Klein⸗Kacz⸗ 
kowo verſtorbenen Unterrichters Ignatz 
von Gorecki und ſeiner am 7ten Februar 
1832 eben daſelbſt verſtorbenen Wittwe 
Monica gebornen Zaborska, iſt auf den 
Antrag der Benefizial⸗Erben derſelben 
am 13. November d. J. der erbſchaftliche 


Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden. Der 


Termin zur Anmeldung aller Anfprüche 
ſteht auf den 3. April a. f. Vormit⸗ 
tags 40 Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Ober-Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Pietzker in 
. Juſtruktions⸗ Zimmer an. 


verluſtig erklart, 
rungen nur an dasjenige, was nach Des 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger 


von der Maſſe noch uͤbrig bleiben; dolle 


seriöiefen, werden. Sta 6 


Bernd der Gemeinſchuldner Ignotz 


und Monica von Goreckiſchen Eheleute 


hierdurch der offene Arreſt verhängt, und 


oder geldwerthe Gegenſtaͤnde in Handen. 
haben, angewieſen, ſolche binnen 4 Wo⸗ 
chen bei dem unterzeichneten Gerichte an⸗ 


zuzeigen, und mit Vorbehalt ihrer daran 


habenden Rechte zur ee; 
E wahrung auzubieten. e LM 
Im Fall der Mute g gehen fe 


ihren daran habenden DR an au 2 


472 


| “7 Rechte verluſtig. 


ER e Erben dr bandes, 


ee den tag vr en 
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‚process spadkowo-likwidäcyiny nad 


„.pozostaloseia zmarlego w Kaczkowku 


na dniu.21, Marca 1820 . podsedka 

Ignace ge Goreckiego i i pozostalèy po 
nim wdowy Monikf z Zaborskich tak 
Ze tam ma Aniu 7. Lutego r. 1832 
zmarley. Termin do podania wszel- 
kich pretensyi wyznaczony jest na 
dzien 3. Kwietnia r. p. zrana 


1 


0 godzinie 1 otëy przed Delegowany m 
W. Pietzker,!Assessorem Sadu Glo- 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
bet, wird aller ſeiner etwanigen Vortechte 
und mit ſeinen Forde⸗ 


e 1 Daszéy izbie instrükeyiney, 
Kto sig'wtym terminie nie 28losi, 


utraci -prawa pierwszenstwa mu slue 
AZace, i 2 pretensyami’swermi do tego 8 
bprzekazanym badzie, co sig zostanie 
po u Sch She 
N sig zgloszg. 7. 5 
Zugleich wird über das nachgebliebene 


Zarazem 224288 sie ninieyszem 
areszt jawny nad pozöscälym maigt- 
kiem. Ignacego i Moniki makonkow 


"Goreckichz zalecamy zatem Wszyst⸗ 
es werden alle diejenigen, welche den 
beiden Gemeinſchuldnern gehörige Gelder 


‚kim kterzyby pieviadze albo temu 
röwne effekta pobiadaig, azeby 0 ta& 


"köwych'w przeciagu 'ezterech tygodni 
Sadowi podpisanemu doniesli, 1 2 
zastrzezeniem swych praw do ade: 


Wege eu odstawili, 


Sr raste przeciwäym | ltraog, prawa 
8 i 
eat, ehe edi dei = 
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Na wniosek sukcesso- 
10 beneficialnych otworzony zostal ‘ 
na dniu 1 3. Listopada roku biezgesge 


* 


u. ‚albo.i inne 9 nich maigce. 
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dner oder ſonſt an einen Dritten geſche⸗ 
hene Zahlung oder Auslieferung aber 


wird für nicht geſchehen erachtet, u und 


das verbotwidrig Gezahlte oder Ausge⸗ 


antwortete für die Maſſe anderweit von 
dem Uebertreter beigetrieben werden. 


Den auswärtigen am hieſigen Orts 
unbekannten Glaͤubigern werden dle Yu: 


ſtiz„Commiſſarien Herren Juſtiz Rath 
Schoͤpke, Juſtiz⸗Commiſſarius Goltz und 
Vogel, 
von denen fie einen wählen und mit Voll⸗ 
macht und Juformation verfehen, konnen. 


Bromberg, den 21. December 1840; 5 


Königl. Ober⸗Landesgericht. 


2) Die Frau Anna Alexandra geborne 
v. Bronikowska, verwittwete v. Kurna⸗ 
towska und der Provinzial⸗ Landſchafts⸗ 
Kaſſen⸗Köntrolleur Leon Hippolit v Chles 
bowski von hier, haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 22. d. Mts. die Gemeinſchaft 
der Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
ſen, welches hierdurch zur 1 
en gebracht wird. 
Poſen, am 25, Februar 1841. 
e Sue u. Stascgeriche. 


3). Bekanntmachung. 


sukcessoröw, 
‚trzeeiey osoby zostanie uwazang : za 


zu Mandatarien vorgeſchlagen, 


* 


bende te. abo 


niehastapiong, 1 to co takım sposo- 
bem zaplacono albo wydano, zosta- 
nie 3 od przestgpeow na Ko- 
rzysé massy ‚seiggnigtern, . 2 
Obeym w tuteyszem miescie zua“ 


‚jomösci nie maigcyın wierzycielom, 


przedstawia sig na Mandataryuszow 
Konsy liarz Sprawiedliwogei Schoepke 
i Kommissärze Sprawiedliwosei Goltz 
1 Vogel, 2 ktörych ielnego sobie o- 
bra& i plenipoteneyg“ 1 e 
opatrzy6 moga, 5 
Bydgoszcz, d. 21. eh 1840. 
Kr Gl. GlownySad Ziemiafski⸗ 
Podaie sie ninieyszem do wiado- 
mosci- publiczney, Ze W. Anna Ale- 
xandra 2 Bronikowskich owdowiala 
Kurnatowskai W. Leon Hipolit Chle- 


bowski, Kontroler Ziemstwa Prowin- 


cyalnego, kontraktem pr zedslubnym 
2 dnia 22. t. m, wspelnose maigtku i 
dorobku wylgczyli. 


‚Poznan, dnia 25. Lutego 184 T. 


Nel, sad Ziemsko „mieyski 


Im Lua diefes: Monats d A) die 0 


Bäcker: 4) eine Semmel von 10 bis 18 Loth für 1 ſgr., 2) ein feines Roggen⸗ 
brod von 22 bis 63 Pfd. für 5 sgt.) 3) ein Mittelbrod von 5 bis 7 Pfd, für 5 
sar, 4) ein Schwarzbrod von 6 bis 12 Pfd. fur 5 ſgr. und B) die hieſigen Flei⸗ 
ſcher: 1) das Pfd. Rindfleiſch von 23 bis Be sar. 2) das fo. Schweinefleiſch 
von 23 bis 34 ſgr., 3) das Pfd. Kalöfteiſch 66h 2 bis * ſor , 4) das Pfd. Schoß 
ſenfleiſch von 22 bis 34 for, verkaufen, Beil vorausgeſetzter gleich guter Beſchaf⸗ 


fenheit. orrfaufen am Sign: on eine en. von 48 ar 8 1 Bm der Bahr 


das betheiligte Publitum hiermit aufmerkſam gemacht wird, 
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ker Feiler Judenſtraße No. 3.; 2) ein feines Roggenbrod von 62 Pfd. für z für. 1 


*. 


der Bäder Hartwig Waſſerſtraße No. 17.3 3) ein Mittelbrod von 7 Pfd. für 5 
fgr., die Bäder: Blaſzkiewiez Oſtrowek No. 16.; Chmielewski Ritterſtr. No, 10.5 
Hardege Walliſchei No, 35.; Jagodzinski Zowady No. 53,3 Kurczewski St. Adal⸗ 


bert No. 44.; Mlinkiewiez St. Adalbert No. 33.; Schneider St. Adalbert No, 6. 


Stawinski Zawady No. 103.; 4) ein Schwarzbrod von 12 Pfd. für 5 fgr., der 
Baͤcker Hartwig Waſſerſtraße No. 17. Uebrigens ſind die Verkaufspreiſe der ein⸗ 
zelnen Gewerbetreibenden aus den vom unterzeichneten Direktorio beſtäͤtigten Taxen, 
welche in jedem Verkaufs⸗Lokale ausgehängt werden muͤſſen, zu erſehen, worauf 


7 2 ? 


Poſen, den 1. Maͤrz 1841. König Poligeis Direktorium. f 


40 n Bekanntmachung. Das im Adelnauer Kreiſe des Regierungs⸗Bezicks 


Poſen belegene, zur Grafſchaft Przygodzice gehdrige feparirte Vorwerk Wturek, 


1 Meile von der Stadt Oſtrowo, 2 Meilen von Kaliſch, entfernt, mit einem 
Areal von 19 Morgen 59 Rüthen Gärten, Be 


909 — 144 — Aeckern, 3 
78 — 27 — Wieſen, ; 


und dazu erforderlicher Waldweide in den angkänzenden herrſchaftlichen Forſten, ſoll 
auf neun hintereinander folgende Jahre, von Johannis 1841 bis Johannis 1850 


im Wege der ſchriftlichen Submiſſion verpachtet werden, Dicjenigen, welche auf 
das Pachtverhaͤltniß einzugehen geneigt find, haben ſich ſpateſtens bis zum After 
April 1841 bei dem unterzeichneten Rent⸗Amte über ihre Qualifikation zur Ueber⸗ 
nahme der Pacht, insbeſondere über ihre Vermoͤgens⸗Verhaͤltniſſe, vollſtaͤndig aus⸗ 


zuweiſen, ihr jaͤhrliches Pachtgebot ſchriftlich abzugeben, und ſich zu erbieten, bis 


den 5. Mai c. an ihr Gebot gebunden ſeyn, und den Verpächtern deſſen Annahme 
geſtatten zu wollen „auch dafür eine Kaution von 600 Nthlr, in barem Gelde, in⸗ 
laͤndiſchen Staatsſchuldſcheinen oder Pfandbriefen zu deponiren, welche bis zum 5. 
Mai e. bei der Kaffe genannten Rent⸗Amts verbleibt. Die Bedingungen und An, 
ſchlaͤge konnen täglich in der Regiſtratur mehrgedachten Reut⸗Amtes eingeſehen 
werden. Przygodzice, den 25. Februar 1841. 5 


Das Fürſtlich Radziwiliſche Rent⸗Amt ber Grafſchaft Praygodzich, 


6 Fur Gortenbefiger Mit den vorzüglihfen, felbferzogenen, auf⸗ 


htigſten Gemüfe, Gras⸗ und Blumenſaamen, fur deren Aechtheit garantirt wird, 
in der Wohlldblichen Mittlerſchen Buchhandlung in 


worüber die Preis⸗Verzeichniſſe 


N 


Poſen gratis ausgegeben werden, empfiehlt ſich ergebenſt. 
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SB Schu ige, Kunſt⸗ und Handelsgaͤrtner in Berlin, Neue W. 22 


